
Die Ferien sind vorbei, der Start ins
neue Schul- und Kindergartenjahr
war ein besonderer. Der neue tolle
Kneipp-Kindergarten in Erpersdorf
und die erneuerte Volksschule samt
Kinderbetreuung haben den Betrieb
aufgenommen. Ich freue mich, dass
alle begeistert sind von dem, was wir
unseren Kindern, Familien und
PädagogInnen zur Verfügung gestellt
haben. 

Ich wünsche allen viel Freude und
Erfolg, das gilt natürlich auch für den
Kindergarten I und unsere Haupt-
schule. 

Kinder im Verkehr

Unsere Kinder sind auf dem
Schulweg auch Verkehrsteilnehmer
und müssen dabei „immer Vorrang
haben“, nicht nur auf dem
Zebrastreifen. Leider mangelt es da
bei vielen FahrzeuglenkerInnen oft
sehr an der notwendigen
Verantwortung. Es haben aber vor
allem auch die Eltern und die Kinder
selbst ein hohes Maß an
Eigenverantwortung. Mehr darüber
im Bericht auf Seite 3.

Integration

Kinder und Familien mit nichtdeut-
scher Muttersprache sind uns grund-
sätzlich willkommen. Da in
Kindergärten und Schulen unsere
Muttersprache Deutsch gesprochen
wird, sollen Kinder aber auch Eltern
zu Hause dies auch tun. Unsere
Sprache und der Wille zur
Eingliederung in unsere

Gemeinschaft sind der Schlüssel von
dauerhafter Integration. Wir bieten
dafür die erforderlichen
Deutschkurse an. 

Goetheplatz neu

Wie versprochen folgte dem Projekt
Volksschule und Bad (mit dem
Parkplatz Schlossgasse) nun auch die
Erneuerung des Goetheplatzes zwi-
schen Volks- und Hauptschule. Für
den ganzen Bereich ab der
Hauptstraße bis zum Rathausplatz
bleibt das Fahr- und Parkverbot (mit
einigen Ausnahmen). Zu allererst
wegen der Sicherheit für mehr als
300 Kinder und weil wir für unsere
GemeindebürgerInnen und Besucher
einen ruhigen Platz ohne Autos
haben wollen. 

Das neue Hallenbad

Klein aber fein ist unser Bad nach
dem Umbau. Am 15. September steht
es euch und hoffentlich vielen Gästen
wieder zur Verfügung. Schon beim
Probebetrieb kam Lob und
Anerkennung für die vielen
Verbesserungen und die Erweiterung
des Angebotes. Ich wünsche viel
Vergnügen und Freude. In der Folge
findet ihr alle Informationen und
Neuigkeiten. 

Projekt Traisen neu

Jeder weiss, dass wir die
Renaturierung der Traisen grundsätz-
lich unterstützen und begrüßen. Von
Anfang an haben wir konstruktiv
mitgearbeitet und Vorschläge zur

Verbesserung
des Projektes
eingebracht.
Die neue
Rad-wegfüh-
rung fanden
wir schlecht, haben dagegen – so wie
auch die Jäger und Fam. Althann -
protestiert und eine andere
Trassierung vorgeschlagen. Dazu
führte ich mehrere Gespräche mit der
Gutsverwaltung Grafenegg, den
Planern und der Projektleitung. Ich
freute mich vor Kurzem über die
Nachricht, dass die
Gemeindevariante bearbeitet wird
und bis zur behördlichen
Verhandlung im Projekt aufgenom-
men wird. Der Einsatz hat sich also
ausgezahlt, ... danke für die
Unterstützung! 

Kinderspielplätze

Nicht viele Gemeinden haben
Kinderspielplätze und Fußballfelder
in allen Ortschaften. Wir haben dafür
viel Geld investiert und tun das auch
noch laufend. Allein die von der
Behörde verlangte laufende
Begutachtung (Überprüfung) kostet
jährlich EURO 3.500,--!!

Umso trauriger und kinderverachtend
ist die Tatsache, dass immer mehr
Hundebesitzer gerade dort ihre
Hunde „das Geschäft“ machen las-
sen. Dabei gibt’s so viele
Gelegenheiten ausserhalb und rund
um unsere Ortschaften. Bei allem
Verständnis für Haustiere, das muss
man unseren Kleinsten aber wirklich
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nicht antun! 

Gleichzeitig muss ich aus gegebenem
Anlass aber auch an alle
Spielplatzbenutzer appellieren, dass
auch Glasflaschen dort nichts verlo-
ren haben. Immer wieder findet man
Glassplitter, es gab auch schon
Schnittverletzungen. Bitte mehr
Sorgfalt, Verständnis und
Verantwortungsbewußtsein!

Kurse der Volkshochschule!

Heuer ist das Programm noch vielfäl-
tiger und wird durch Gesundes
Zwentendorf und den Kneipp-Verein
aufgewertet. Die ausgesendete
Broschüre muss leider in 2 Punkten
korrigiert werden:

Der Preis für die Wassergymnastik
beträgt Euro 55,--

Das Kinderturnen verschiebt sich
auf Mittwoch in den Hauptschul-
turnsaal um die selbe Uhrzeit.

Music&Dance Factory neues
Angebot

Die hervorragenden Angebote unse-
rer Music&Dance Factory werden
erweitert. Zur musikalischen
Früherziehung sollen nun auch die
„Musikzwerge“ kommen und
„Musik u. Tanz für Kinder“. Bitte
beachten sie die Info in der Zeitung. 

Kinderbetreuung neu

Eltern können für ihre Schulkinder
das Angebot der schulischen
Nachmittagsbetreuung in Anspruch
nehmen.

Genaue Auskünfte und
Informationen dazu erhalten sie bei
Fr. Schulleiterin VD Monika
Nikowitz 02277/2278-11.

Kleinkinder werden in der
Kinderstube des Vereins Kidscare
(Eingang Schulgasse – Volksschule/
Tagesbetreuungsbereich) altersge-
recht gefördert und betreut.

Genaue Auskünfte und

Informationen erhalten Sie bei Fr.
Trixner Astrid und Fr. Ladner
Manuela 0664/88461504.

Sponsoring der Volksschule

Im Februar und März versuchte das
Team der VS-Zwentendorf über
Sponsorengelder genügend finanziel-
le Mittel aufzutreiben, um im Zuge
des Volksschulumbaus auch die
Fliesen in der Aula zu erneuern. Viele
Firmen haben sich beteiligt und die
VS-Zwentendorf finanziell unter-
stützt. Trotzdem kam nicht genügend
Geld für die Erneuerung der Fliesen
herein. Alle Firmen, die uns unter-
stützt haben, waren damit einverstan-
den, dass das Geld nun anderweitig
für die Schüler und SchülerInnen der
VS-Zwentendorf verwendet werden
soll. Wir werden das Geld für den
Ankauf von Lernmaterialien und
Büchern für die neue Bibliothek ver-
wenden. 

Unser ganz besonderer Dank gilt fol-
genden Firmen (in alphabetischer
Reihenfolge):

Agrana Bioethanol GmbH
BASF Performance Products GmbH
Donau-Chemie AG
Erste Bank Zwentendorf
Fuchsberger GmbH
Langsteiner-EDV GmbH
Raiffeisenbank Tulln
Verbund
Volksbank Zwentendorf
Xenon Consulting GmbH

Insgesamt wurden € 4.500,-- zur
Verfügung gestellt. 

Vielen Dank sagt das Team der VS-
Zwentendorf und Schulleiterin VD
Monika Nikowitz! 

Wenzelskirtag

Wir fahren am 25.09.2011 wieder
zum Wenzelskirtag nach Breclav. Die
Abfahrt wird um 08.00 Uhr am
Rathausplatz sein. Anmeldungen
bitte am Gemeindeamt 02277/2209-
12

Flohmarkt

Wir werden am 23.10.2011 im Zuge
des Jahrmarktes wieder einen
Flohmarkt im Donauhof veranstal-
ten. Die Standgebühr beträgt 
Euro 8,--, Bitte um Anmeldung am
Gemeindeamt 02277/2209-11.

Kommunalsteuerprüfung

In Folge einer Insolvenz mit
beträchtlicher Steuerschuld gab es
Fragen des Prüfungsausschusses an
den Bürgermeister. Dabei entstanden
heftige Debatten eines ÖVP-
Vertreters mit dem Bgm., in der NÖN
wurde auch „ein Nachspiel“ ange-
kündigt.

Derart unter Druck gesetzt sind wir
gezwungen nach vielen Jahren - wie-
der einmal zu überprüfen ob alle
Arbeitgeber auch vollständig und
korrekt zahlen. Das Gesetz schreibt
vor das jeder verpflichtet ist zur
Berechnung, Abgabe einer Erklärung
und Überweisung von sich aus. 

Ich habe großes Vertrauen in unsere
Betriebe. Sollt’s dennoch Mängel
geben, gehören sie so rasch als mög-
lich bereinigt.

Wir legen großen Wert auf äusserste
Genauigkeit beim Ausgeben unseres
Geldes und natürlich ebenso beim
Einheben von Abgaben und Steuern.
„Strenge Rechnung - gute Freunde“
ein weises Sprichwort das hier
besonders gelten soll.

Euer Bürgermeister

Eröffnung Kindergarten II

Am 14.10. um 15.00 Uhr  wird der
Kindergarten II in Erpersdorf feier-
lich eröffnet. Am 15.10. von 9.00-
12.00 Uhr wird es einen Tag der offe-
nen Tür im Kindergarten II am
Kneippweg geben. 

Seite 2 Zwentendorfer RathauspostRathauspost



Zwentendorfer RathauspostRathauspost Seite 3

Kinder haben Vorrang im Verkehr

Das Kuratorium für
Verkehrssicherheit (KFV) fordert
erhöhte Aufmerksamkeit auf
Kinder im Straßenverkehr 

Autofahrer haben besondere
Verantwortung für die Sicherheit
der Kinder
Für die Sicherheit der Kinder im
Straßenverkehr sind alle verant-
wortlich, nicht nur Kinder und ihre
Eltern. Zum Schutz der Kinder
müssen alle Verkehrsteilnehmer −
vor allem die Autofahrer − ihr
Verhalten anpassen. „Kinder machen
im Verkehr Fehler, deshalb sind sie
vom Vertrauensgrundsatz ausgenom-
men. Daher muss sich jeder
Verkehrsteilnehmer entsprechend
umsichtig und vorsichtig verhalten,
wenn Kinder im Straßenraum unter-
wegs sind“, so Christian Kräutler,
Leiter des KFV Niederösterreich. Mit
der 23. StVO-Novelle wurde der
Vertrauensgrundsatz präzisiert: „Die
Teilnahme am Straßenverkehr
erfordert ständige Vorsicht und
gegenseitige Rücksichtnahme“ – das
gilt vor allem gegenüber Kindern.

Kinder haben beim Überqueren
Vorrang
Kinder haben im Verkehr beim Über-
queren der Fahrbahn gesetzlich
Vorrang. Autofahrer sind daher
verpflichtet, Kindern eine sichere
Querung der Straße zu ermöglichen –
und zwar nicht nur auf Zebrastreifen,
sondern auch an allen anderen
Straßenstellen: Autofahrer müssen
also anhalten, damit ein Kind sicher
die Straße queren kann.

Wichtigster Schutz: Langsamer 
Wo mit Kindern gerechnet werden
muss, sollte die Geschwindigkeit
reduziert werden. Vor allem im
Ortsgebiet sind Kinder gefährdet: 70
Prozent der verletzten Kinder im
Verkehr verunfallten dort. Rund 85
Prozent aller Unfälle mit Kindern
passieren nicht am Schulweg, son-
dern in der Freizeit. Die meisten

Kinder verunfallen in der Zeit von 16
bis 18 Uhr, daher sind alle aufge-
fordert, speziell auch am Nachmittag
auf Kinder zu achten. Nicht nur auf
die Schulanfänger sollte besonders
Rücksicht genommen werden: Mit
zunehmendem Alter sind Kinder
mehr alleine und häufiger unterwegs
und daher gibt es auch eine größere
Gefährdung bei größeren Kindern.

Achtung Schulbus: Vorbeifahr-
verbot
Bei Schulbussen im Einsatz (orange-
farbene Schülertransporttafel,
eingeschaltete Alarmblinkanlage und
Warnleuchten) darf auf keinen Fall
vorbeigefahren werden. Die
Fahrzeuglenker müssen anhalten –
auch dann, wenn der Bus in einer
Haltestellenbucht steht!

Tipps für Lenker:
* Reduzieren Sie die 

Geschwindigkeit, wenn Sie Kinder 
im Bereich der Straße sehen und 
fahren Sie bremsbereit. 

* Seien Sie in unmittelbarer 
Umgebung von Schulen, 
Haltestellen von Schulbussen und 
öffentlichen Verkehrsmitteln 
besonders aufmerksam, vor allem 
nach Schulschluss, wenn die 
Kinder ihren Bewegungsdrang 
ausleben möchten.

* Halten Sie vor Zebrastreifen 
immer vollständig an, wenn ein 
Kind die Straße überqueren 
möchte oder sich bereits darauf 
befindet. Kinder lernen in der 
Verkehrserziehung, den 
Zebrastreifen erst zu überqueren, 
wenn ein Fahrzeug steht. 

* Achten Sie auch auf Rad fahrende 
Schüler und halten Sie genügend 
Abstand. Rechnen Sie mit falschen 
Verhaltensweisen.

* Verhalten Sie sich korrekt, auch 
wenn Sie zu Fuß unterwegs sind - 
seien Sie den Kindern ein Vorbild!

Besonderheiten von Kindern im
Straßenverkehr
* Kinder sind leicht ablenkbar: Die 

Aufmerksamkeit von Kindern 
richtet sich oft plötzlich auf für sie
wichtige Objekte (z.B. vor-
beilaufender Hund). Gefahren im 
Straßenverkehr werden dann nicht 
mehr wahrgenommen.

* Reaktionszeit: Für 
Volksschulkinder ist es noch 
schwierig, begonnene Handlungen 
(z.B. Laufen) plötzlich zu unter-
brechen, was zu problematischen 
Situationen führen kann.

* Eingeschränkte Wahrnehmung: 
Volksschulkinder können 
Entfernungen noch nicht richtig 
einschätzen und haben ein engeres 
Blickfeld als Erwachsene. Sie 
nehmen herankommende 
Fahrzeuge erst später wahr und 
erkennen schwer, ob sich 
Geräusche nähern oder entfernen. 
Volksschulkinder können auf-
grund ihrer Körpergröße auch 
nicht über parkende Autos sehen.

* Längeres Queren: Bitte geben Sie 
Kindern genug Zeit, die Straße in 
Ruhe zu überqueren. Aufgrund der 
kürzeren Schrittlänge brauchen 
Kinder länger, um die Straße zu 
überqueren. Gerade Schulanfänger 
brauchen auch oft länger, um zu 
entscheiden, ob das sichere 
Queren möglich ist. 

Alle Straßenverkehrsteilnehmer sind
aufgefordert, sich besonders rück-
sichtsvoll und vorbildlich im
Straßenverkehr zu verhalten –
speziell gegenüber Kindern.
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unsere nächsten Veranstaltungen

Kochen „schnelle Küche“
Für alle die wenig Zeit haben und doch gut und gesund essen wollen.
Am 4. Oktober 2011 um 18.30 Uhr in der Schauküche Tischlerei Weissmann, Zwentendorf. Veranstalter: 
Kneipp-Aktiv-Club
Unkostenbeitrag für Mitglieder € 15,-- , für Nichtmitglieder € 18,--.
Anmeldung bei Frau Anna Cervenka 02277/2490 oder 0664/1760821

04. Oktober

„Was bringt den Darm in Balance!“
„Präbiotika und ihre hervorragende Bedeutung für die Gesundheit!“ 
Was haben -Reizdarm, -Verstopfung, -Übergewicht, -Immunabwehr
mit der Darmflora zu tun? All das und noch einiges mehr über den Darm erfahren Sie beim Vortrag. 

Vortragender: Dr.med. Gerhard Wallner (Stoffwechselexperte)
Beginn: 19.00 Uhr
Treffpunkt: Sozialzentrum
Veranstalter: Gesunde Gemeinde

15. September

Herbstwanderung
Am 2. Oktober   2011, 9.00  Uhr Treffpunkt beim Donauhof  mit Privat-PKW – (Mitfahrmöglichkeit): Wir
wandern gemütlich   am Panoramawanderweg in Gerolding im Dunkelsteinerwald. (ca. 2 – 3 Stunden )
Einkehrmöglichkeiten  werden eingeplant. 
Bitte um Anmeldung bei Wilhelm Fikar 02277/2363. 
Veranstalter: Kneipp-Aktiv-club

02. Oktober

Lange Nach des Kabarett
Die zwei tempo- und spaßreichen Frauen vom „Flüsterzweieck“, die absurd urkomischen „Buchgraber &
Brandl“, das clownesk skurille Duo „Blözinger“ und der hochsympathisch pointierte Clemens Maria Schreiner
bilden die neue „Lange Nacht des Kabaretts“
Veranstaltungsort: Donauhof
Beginn 20.00 Uhr  Einlass: 19.00 Uhr
Eintritt: VVK: 14,-- AK 18,--

16. September

10. Zwentendorfer Donaulauf
Wie in den vergangen Jahren gibt es wieder diverse Kinderläufe, den Volkslauf mit 5.286 m, den Hauptlauf
mit 10.572 m, es wird wieder viele schöne Preise geben. Wir würden uns freuen wenn viele Mannschaften an
der Mannschaftswertung teilnehmen. 
Für die Besucher wird es heuer ein Rahmenprogramm von Hit-FM geben mit Party Bus, Kinderbetreuung usw. 

24. September

Gregor Seberg - Oh, du mein Österreich!
Veranstaltungsort: Donauhof
Beginn 20.00 Uhr  Einlass: 19.00 Uhr
Eintritt: VVK: 14,-- AK 18,--

01. Oktober

Ensemble Antje Karon - Große Operettengala
Veranstaltungsort: Donauhof
Beginn 17.00 Uhr  Einlass: 16.00 Uhr
Eintritt: VVK: 10,-- AK 14,--

16. Oktober

Heilbutt & Rosen - Chromosomensatz XY ungelöst
Veranstaltungsort: Donauhof
Beginn 17.00 Uhr  Einlass: 16.00 Uhr
Eintritt: VVK: 10,-- AK 14,--

21. Oktober

weitere Veranstaltungen im Herbst.
05.11. - Eva Marold - Working Mom
06.11. - Kindertheater „Karius und Baktus“
12.11. - Andreas Vitasek - 39,2° ein Fiebermonolog
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IV. Quartal 2011

Nachstehend geben wir den Wochenend-Ärztedienst sowie den Turnus-Bereitschaftsdienst der Apotheke bekannt.
Im Falle der Inanspruchnahme eines Arztes oder der Apotheke ist es erforderlich, den Besuch telefonisch anzukündi-
gen, da zum Beispiel der Arzt auf Hausbesuch sein könnte und daher nicht erreichbar ist.

Allgemeinmediziner

Oktober November Dezember
01.+02. Dr. Kurdi Miklos 01. Dr. Witsch Vera 03.+04. MR Dr. Rabl Rainer

08.+09. Dr. Witsch Vera 05.+06. Dr. Kurdi Miklos 07.+08. Dr. Kurdi Miklos

15.+16. Dr. Richter Harald 12.+13. MR Dr. Kittel Josef 10+11. Dr. Richter Harald

22.+23. MR Dr. Kittel Josef 19.+20. MR Dr. Rabl Rainer 17.+18. MR Dr. Kittel Josef

25.+26. Dr. Kurdi Miklos 26.+27. Dr. Witsch Vera 24.+25.+26. Dr. Kurdi Miklos

29.+30. MR Dr. Rabl Rainer 31. MR Dr. Rabl Rainer

31. Dr. Witsch Vera

Dr. Richter Harald Zwentendorf 02277/2208-0 MR Dr. Kittel Josef Kapelln 02784/2200

MR Dr. Rabl Rainer Reidling
02276/2401 oder

02276/2515
Dr. Witsch Vera Heiligeneich 02275/5253

Dr. Kurdi Miklos Gemeinlebarn 02276/6626

ÄRZTENOTDIENST-Hotline
Montag bis Freitag, von 19.00 Uhr bis 07.00 Uhr

Tel. Nr.: vom Festnetz und Handy 141

Apotheken-Bereitschaftsdienst

Zahnärzte - Notdienst
Die NÖ-Zahnärztekammer hat den Notdienst an Samstagen, Sonn- u. Feiertagen neu geregelt. Es haben immer 8
Zahnärzte Dienst, die aktuelle Liste finden Sie unter noe.zahnaerztekammer.at und unter der Notrufnummer 141. 

Impressum:
Herausgeber, Verleger, Gestaltung: Marktgemeinde Zwentendorf/Donau, Bürgermeister Ing. Hermann Kühtreiber, 3435 Zwentendorf,
Rathaus, Herstellung: Dockner GesmbH, Kuffern 87, 3125 Statzendorf, 
Offenlegung lt. Mediengesetz: Die Zwentendorfer Rathauspost dient zur Information der Gemeindebürgerinnen und Gemeindebürger und ent-
spricht der gesetzlichen Verpflichtung des Bürgermeisters zur Herausgabe einer Gemeindezeitung.

Montag: 8-12 u. 16-19 Uhr
Dienstag: 8-12 Uhr
Donnerstag: 8-12 u. 16-19 Uhr
Freitag: 8-12 Uhr

Labor: Mo. u. Do. 07.30 nur gegen telefonische 
Voranmeldung - 02277/2208-0

Ordinationszeiten Dr. Harald Richter:

03.10. - 10.10. Sonnen-Apotheke 07.11. - 14.11. St. Florian 12.12. - 19.12. Apotheke Bösel OHG

10.10. - 17.10. Apotheke Bösel OHG 14.11. - 21.11. Sonnen-Apotheke 19.12. - 26.12. St. Florian

17.10. - 24.10. St. Florian 21.11. - 28.11. Apotheke Bösel OHG 26.12. - 02.01. Sonnen-Apotheke

24.10. - 31.10. Sonnen-Apotheke 28.11. - 05.12. St. Florian

31.10. - 07.11. Apotheke Bösel OHG 05.12. - 12.12. Sonnen-Apotheke

Sonnen-Apotheke

Staasdorfer Str. 15,Tulln
02272/61796

Apotheke Bösel OHG

Hauptplatz 30, Tulln
02272/62625

St. Florian,

Langenlebarnerstr. 1, Tulln
02272/64555

#
#

#
#

#
#

#
#

#
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 3435 Zwentendorf, Rathausplatz 4, Leitung: Ernst Kargl, Tel.: 0664-5252323

www.zwentendorf.at/Schule und Bildung/Music & Dance Factory 

Schnupperstunden 
 

 Musikzwerge  
 

Elementares Musizieren mit Eltern und 

Kindern von 2 bis 4 Jahren 

 
Mittwoch, 21. und 28. September 

15:30 – 16:20 Uhr 

Musikheim Zwentendorf 

 

 Musik & Tanz für Kinder  
 

Elementares  Musizieren 

mit Kindern von  

4 bis 6 Jahren 
 

Mittwoch, 21. und  

28. September 

14:30 – 15:20 Uhr 

Musikheim Zwentendorf 
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Wir sind angekommen! 

 

 

 

 

 

 

 

 

EINLADUNG 

Eröffnung 
Volksschule Zwentendorf 

 

am Freitag, 30. September 2011 

 

um 14.00 Uhr in der Volksschule Zwentendorf 

 
Gestaltung des Festaktes durch die Kinder der Volksschule und der 

Music&Dance Factory 
 

Anschließend Besichtigung der Räumlichkeiten der neuen Volksschule und des Hallenbades 

 

Bewirtung durch den Elternverein 


